
Woche. Eröffnet werden soll das Museum am neuen Standort
dann im Juni 2029.

Doch mit Embolo

Den Ex-FC-Basel-Spieler Breel Embolo von der Schweiz in
die USA an die Fussball-WM der Männer zu transportieren,
war ein ähnlich kompliziertes Unterfangen. Embolo ist seit
April rechtskräftig wegen mehrfacher Drohung verurteilt.

Weil Straftäter nicht allein mit einer ESTA-Genehmigung in
die USA einreisen dürfen, brauchte es eine Intervention des
Schweizerischen Fussballverbands, der Fifa und des
Aussendepartements, um für den Star-Stürmer der Nati ein
priorisiertes Vorgehen beim Visumsantrag zu
erzwingen. Das ist gelungen und Embolo reist heute zu den
Nationalmannschafts-Kollegen, wie CH Media (Abo) berichtet.

Mit Kritik an der Kritik

Gestern erzählten wir dir an dieser Stelle von Umfragen des
Vereins «Starke Schule beider Basel», die ein
erschreckendes Bild der Beziehung zwischen Lehrpersonen und
Schulleitungen zeichnen. Darin berichteten viele Lehrpersonen
von Ungleichbehandlung oder fehlendem Vertrauen.

Die Ergebnisse stossen aber auch auf Kritik. Einzelne
Lehrpersonen sprechen von «tendenziösen Umfragen».
Und auch die Schulleitungsverbände beider Basel halten die
Befragung für «methodisch mangelhaft», «nicht
repräsentativ» und «teils unwissenschaftlich». Sie verweisen
auf eine kantonale Mitarbeitendenbefragung, die
Schulleitungen deutlich positiver bewertet.

https://www.blick.ch/sport/fussball/nati/auf-berufung-verzichtet-nati-star-embolo-ist-jetzt-offiziell-verurteilt-id21887410.html
https://www.bzbasel.ch/sport/fussball-wm-breel-embolo-erhaelt-visum-fuer-die-usa-ld.4180030
https://www.youtube.com/watch?v=xGoKbzUra8U
https://www.youtube.com/watch?v=xGoKbzUra8U
https://bajour.ch/a/tief-ungenuegende-resultate-lehrpersonen-kritisieren-schulleitungen?utm_source=Bajour&utm_campaign=8b213f0df6-2020-12-08+Basel+Briefing_COPY_01&utm_medium=email&utm_term=0_bed6b33c61-8b213f0df6-398398721


Die Umfrageergebnisse werden die Basler Politik aber trotzdem
beschäftigen. Die SP-Grossrätinnen Sasha Mazzotti und Zaira
Esposito haben zwei schriftliche Anfragen eingereicht. Die
Regierung soll unter anderem Auskunft über Fluktuation,
Ausfälle und die Attraktivität von Schulleitungsstellen
geben. Mazzotti, selbst Primarlehrerin, findet:

Was denkst du, was es in diesem Konflikt braucht? Diskutier
hier mit:

Lehrpersonen kritisieren Schulleitungen: Was brauchts?

https://grosserrat.bs.ch/ratsbetrieb/geschaefte/200114532
https://grosserrat.bs.ch/ratsbetrieb/geschaefte/200114555
https://grosserrat.bs.ch/ratsbetrieb/geschaefte/200114555
https://bajour.ch/a/politik-fordert-antworten-nach-lehrpersonen-umfrage
https://bajour.ch/a/politik-fordert-antworten-nach-lehrpersonen-umfrage
https://bajour.ch/a/lehrpersonen-kritisieren-schulleitungen-was-brauchts

